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L'ART SUISSE 51
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Elektrische Leitungen Aufsätzen von Dr. P. Nüesch-Si-

_ grist (Bern) hat die schweizerische Zeitschrift
Und xieinicltscnutz, //er'mafsc/iufz kürzlich das ungemein zeitge-

mässe Thema der « Elektrischen Leitungen-Schutz des Landschafts- und Städte-
bildes » behandelt. Die mit Beispielen und Gegenbeispielen reich illustrierten
Arbeiten sind nun in einigen hundert Sonderabzügen an Fachleute des Elektri-
zitätswesens, des Telegraphen- und Telephondienstes, an Ingenieure, Architek-
ten und Künstler versandt worden ; da es leider nicht möglich war alle Interessen-

ten zu erreichen, sei an dieser Stelle auf Nr. 1 und 2 des TLe/ma/sc/mfe 1919

verwiesen, welche die erwähnten Arbeiten veröffentlichten, dann aber auch auf

das Zirkular, das den Separatabzügen beiliegt. Der Zentralvorstand der Schweiz.

Vereinigung für Heimatschutz teilt darin mit, dass er weiteres Material, in Wort
und Bild, zur Frage der Elektrischen Leitungen sammle. An 1 echniker und Juris-

ten, an Architekten, Künstler, Landschaftsfreunde ergeht die höfliche Bitte Vor-
schlage zu machen, wie das drohende Einspinnen der Schweiz in ein Drahtnetz,
das Anwachsen eines immer dichteren Mastenwaldes verhütet oder gemildert
werden könnte. Grössten Wert legt der Heimatschutz auf pra^ü'sc/ie Lösungen,
da es ihm vor allem daran liegt zu zeigen, dass das Nützliche nicht immer unbe-

dingt hässlich zu sein braucht. Diese Umfrage soll eine Grundlage schaffen für
weitgehende pra^ü'sc/ie Hn/eiYungen, die sowohl den Fachleuten wie den gesetz-
gebenden Behörden zu unterbreiten wären. Die Schreibe wolle man, bis spätes-
tens am 1. September 1919 an den Obmann der Vereinigung, Herrn Oberst

Lang in Zofingen, richten. /. C.
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Bern. — £uns//ia/Ze Tschecho-Slovakische Künstler, 6. Juli — 2. August.
5a/on £erJ. fK(/ss. F. B. Neuhaus Sigriswil, Chilesotti Genf, M. Eternod Genf,

Juli-August.

Zürich. — Kunsf/iuus Künstlervereinigung Zürich, 3. — 27. Juli. KunsZ-

geuJerèemuseum. Scheeren Schnitte 27. Juli — 31. August.
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